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Summary

Insight into DZSF project „Identification of capacity 
bottlenecks”

Capacity bottlenecks significantly determine 
capacity and operation quality of the entire rail-
way network. Within the framework of a project 
initiated by DZSF, a method is being developed 
and implemented as prototype which identifies 
bottlenecks in railway networks and provides pro-
posals for solutions. Hereinafter, there is an insight 
into the current work status.
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Fazit und Ausblick

Die beschriebene Methode zur Engpass-
identifikation bietet einen Ansatz zur De-
tektion problematischer Netzbereiche 
basierend auf Betriebsdaten. Sie kann da-
durch anders als bestehende analytische 
Verfahren, die auf der Auswertung von Fahr-
plandaten basieren, tatsächliche Abwei-
chungen im Betrieb erkennen. Im Betrieb 
treten Verspätungen nicht nur aufgrund von 
Belegungskonflikten, sondern auch durch 
weitere Abhängigkeiten, wie z. B. das War-
ten auf Anschlüsse auf. Es werden somit sys-
tematisch auftretende Abhängigkeiten und 
Verspätungsquellen identifiziert. 

Zur Analyse der identifizierten Engpäs-
se werden relevante Informationen aus 
verschiedenen Datenquellen in Steckbrie-
fen übersichtlich zusammengestellt. Dabei 
werden unter anderem mittels Methoden 
der Datenanalyse („Episode Mining“) er-
kannte, häufig auftretende Verspätungs-
übertragungen zwischen einzelnen Zug-
fahrten angegeben. 

Basierend auf der automatisierten Ana-
lyse der identifizierten Engpässe werden in 
den nächsten Schritten Lösungsmöglich-
keiten entwickelt. Darüber hinaus sollen 
weitergehende Möglichkeiten der manu-
ellen Analyse geschaffen werden, um die 
Wirkmechanismen und Ursachen der Eng-
pässe aufzuzeigen und diese auflösen zu 
können.� 
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